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Die Bu ndosdio nstpflich t des Jah rgänge s 191 k.

Der Magistrat teilt -amtlich mit ; Die im Jahre 191 I4. ge¬
borenen , in Wien wohnhaften Bundesbürger männlichen Geschlechtes werden
im eigenen Interesse aufmerksam gemacht,dass ihre Jahrgangsregister und
Stammblätte -r wegen allfälliger Ergänzung oder Berichtigung in der
Volkshallo des Wiener Rathauses,Eingang Rathausplatz,an Werktagen bis ein¬
schliesslich li | * d . von 8 Uhr bis 18 Uhr zur freien Einsicht der Interes¬
senten auf 1 i 0 gen.

B eginn de r Bades
_aijs on,

Das städtische Strombad Aspernbrücke wird kommenden Mon¬

tag für die heurigo Badesaison eröffnet.

Aus der offenenFürsorge der Stadt Wien .
Wie aus den Mitteilungen aus Statistik und Verwaltung der

Stadt Wien hervorgeht,hat im heurigen Jänner die Stadt Wien in der soge¬
nannten offenen Fürsorge für Erhaltungsbeiträge und Aushilfen zusammen

1, .496 * 75 0 Schilling ausgegeben . Erhaltungsbeiträge haben 54 * 086,Aushilfen
25 * 587 Personen erhalten . Ferner sind 4 -2 . 255 Personen mit Pflegebeiträ¬
gen und 5 * ^ 57 Personen mit Pflege ; elae n beteilt worden . Heberdies hat
die Stadt Wien im Berichtsmonate noch <19 . 275 Lebensmittelpakete ausgegeben
Diese drei Zweige der offenen Fürsorge haben zusammen den Betrag von
684 * 457 Schilling beansprucht . Insgesamt hat die Stadt Wien für diesen Teil
der Fürsorge allein 2,131 . 1Ö7 Schilling verausgabt.

Reben dieser Fürsorge für Erwachsene haben im Jänner bei
der sogenannten Mittagsausspeisung 5 * 581 Kindergartenkinder,1 . 755 Hort¬
kinder und 6 , 5 ^ 6 Schulkinder insgesamt 288 . 078 Speiseportionen erhalten.
Dabei ist bemerkenswert,dass von den 6 . 506 Schulkindern nicht weniger als
6 * 256 an dem Mittagstisch vollkommen unentgeltlich teilgenommen haben.
Der Tagesdurchschnittsbesuch in den Kindergärten betrug im Berichtsmonate

6,Bl5,ln den Horten 2 . 73- 6 Kinder . Zur Jugendfürsorge gehören auch die Müt¬
terberatungsstellen , die im Jänner des heurigen Jahres 15,902 Einzelberatur

gen durchgeführt naben.

Fachschule für Kleidermachen und Wäschewaren erzeu gung der Stadt Wien .

An der städtischen Fachschule für Kleidermachen und

Wäschewarenerzeugung ( Kurse für Waissn ähen,Kleiaarmachen,Schnittzeich¬
nen und H rst llung von Berufskleidung ) finden derzeit schon die Auf¬

nahmen in die dreijährige Fachschule für Damenkleidermachen und Wäsche-

warenerzougung ( Berufsausbildung ) statt . Anmeldung und Auskünfte in der

Schulkanzlei 15 - ,Sperrgasse 3- lo,täglich von 8 Uhr bis lo Uhr ; Fernruf

R 38 - 4- 57,
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